
WieneRathausKortepovene
NeuesRathaus Fol .2 .160 .
Herausg .u .veran .Redigl .
16 .Jahrg .Wien,Dienstag,21 .Aug.ob.
Zentralfriedhof .derMagistrat

hat bezug wiederlegung in
gemeinsameGräber inZentral¬
FriedhofefolgendeKundmachung
Im Gegensatz zu derbis¬
herigenGepflogenheitaufden
alten WienerFriedhofenbleiben
die bestattetenReiseunbericht
in unveränderter Lagein
denGräben ,dieErdaushebung
in den wieder zubelegenden
Gräbernfindetnurbis zueiner
tiefe von 10 - 10über der
bestehendenBarschichtestattjene
Parteien ,welchedie Leichenihrer ,
in einemzurWiederbelegung
gelangendenGrabebestattetenAn¬
gehörigenin einemanderenGrabe
beisetzenzu lassenbeabsichtigen,
erhaltenüberihrdiesfälliges
AnsuchendieBewilligung
ExhumierungdiesesAnsuchen
ist beim WienerMagistrate
Abteilung einzubringen .
Dajedoch die Exhumierungvon
in gemeinsamen Gräberbe¬
stattetenLeichennnacherfolgter
Wiederbelegungdesbetreffenden
Grabesnichtmehrmöglichist ,
kannein solches Ansuchennur
vor dem Beginnete Wieder¬
belegungmitErfolggestellt
werden und kann auf später
einlangendeGesuchekeine

Rüksichtmehrgenommenwerden.

auf den GemeinsamenGrabern
befindlichen Grabkreuzewerde ,
insofernesie sich nochingutem

Standebefinden ,überAnsuchen
der Parteienauf dennebelegten
Gräbenwiederbeiderselben
GrabnimmergegenEntrichtung
der hiefür für Gebührvon
220zur Aufstellunggebracht .
die übrigenaltenGrabkreuze
werdenimZentral-Priedhofe
deponiertunddieParteien ,
welcheihr Eigentumsrechtan
denselbennachweisenüberein
bei der VerwaltungdesWiener
Zentral-Friedhofesmündlichoder
schriftlichanzubringendesAnsuchen
in Frist nachWiederbele¬
gungdesbetreffendenGrabes
gegenEntrichtungeinerGebühr
von80 ausgefolgte .Solltesich
währenddieser Zeitniemand
melden ,so wirdüberdiesealten
Grabkreuzeanderweitigverfügt.
die WiederbelegungderGraber
tin derselben Reihenfolge
statt ,inwelcherdieursprüngliche,
im November1874begonnene
Belegungvorgenommenworden
ist ,dies wird neulich zur
allgemeinenKenntnisgebracht,
mit demBeifügen ,daßder¬
nächstdie gemeinsamenGraber
derGruppenobund37zurWie¬
derbelegunggelangenwerden.

1

seltenes Jubiläumkürzlich
feierte die im Oktober 1828im
6 .Bezirke ,Baumgrubengasse15 ,
geborene und daselbst noch
wohnhafteFrau KarolineWir¬
schingihr 50 jährigesJubiläum
als geprüfte HebammeFrau
Wirschinghat im Jahre1856
bei Professor Botschden
Hebammenkurs absolviert
undwährenddesselbenJahr¬
hunderts bei über 3000Ge¬
burten erste Hilfegeleistet .
Sie ist heutetrotz ihreshohen
Alters bei voller Richtigkeit ,
so daß sie noch immerihrem
Berufe nachkommenkann .

Handelskammerrat Brandner .
V .R .P .Gorrer hat der Witwe

des verstorbenen Handels¬
KammerratesundVorstehers
der Genossenschaft derMarkt¬
ViktualienhändlerJohannBrant¬
ner namens der Gemeinde
WiendasBeileidausgesprochen .
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